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Auf das Gründungsjahr 1750 
geht das Gasthaus „Bruck-
wirt“ der Familie Hochhau-

ser in Pichl zurück. Und die Flei-
schertradition feiert im Jahr 2014 das 
100-Jahr-Jubiläum. 

Aus dem, was Urgroßvater Hans 
Hochhauser kurz vor Ausbruch des Er-
sten Weltkriegs gründete, ist heute ein 
moderner Schlacht-, Zerlege- und Ver-
arbeitungsbetrieb auf EU-Standard ge-
worden. 

Bedeutender 
Nischenspezialist
Bis 1990 hatte auch die Fleische-
rei Hochhauser die althergebrachte 
Ordnung: „Hinten“ wird produziert, 
„vorne“ wird verkau� . Doch über die 
Jahre wurde schon deutlich, dass im-
mer mehr Kunden Fleisch und Wurst 
im Supermarkt einkaufen. Die Reak-
tion der Fleischerfamilie war: „Dann 
bauen wir auch einen Supermarkt“. 

Der Detailverkauf wurde ge-
schlossen und der Supermarkt-Plan 
im Stammhaus umgesetzt. Der Mut 
wurde belohnt: Heute gehören der 
Fleischerfamilie drei Sparmärkte. Von 
da an ging es nur mehr bergauf und 
man wurde zum überregional bedeu-
tenden Nischenspezialisten, der vom 

kleinen Gastronomiebetrieb bis hin 
zum großen fl eischverarbeitenden In-
dustriebetrieb eine breite Pale� e an 
Kunden beliefert. Bei all diesen Expan-
sionen und Modernisierungen blieben 
die Hochhausers ihren Wurzeln treu. 
„Wir beziehen nur Tiere aus der Re-
gion. Und mit Region meinen wir vor 
allem das oberösterreichische Haus-
ruckviertel“, sagt dazu Geschä� sführer 
Hannes Hochhauser. Wer die Fleische-

rei besucht, staunt über die enormen 
Fleischmengen, die in diesem räum-
lich überschaubaren Betrieb verarbei-
tet werden. Jetzt haben sich die Hoch-
hausers zum Erfolg die Betriebssicher-
heit dazugekau� . 

Vielzahl betrieblicher 
Aufgaben verwalten
Mithilfe einer integrierten Unterneh-
mensso� ware steuert und kontrolliert 

Viel Fleisch auf 
kleiner Fläche
Um den gesamten Warenwirtscha� sverkehr 
effi  zient und übersichtlich zu gestalten, 
braucht es die geeignete So� ware

Hannes Hochhauser machte sich die Entscheidung für die geeignete So� -
ware nicht leicht und recherchierte im Vorfeld ausgiebig
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Hochhauser alle Bereiche, in denen es 
um das Geld geht: Warenein- und Wa-
renausgang, Annahme und Ausfüh-
rung von Bestellungen, Lieferscheine 
und Rechnungen. Die Investitionsent-
scheidung für die richtige So� ware 
sieht Hochhauser als eine der wich-
tigsten überhaupt an. Und entspre-
chend sorgfältig hat er die Entschei-
dung vorbereitet: Schon Jahre vorher 
nutzte Hannes Hochhauser Kollegen-
kontakte, um sich nach So� ware-Er-
fahrungen zu erkundigen. 

Doch er fand bei den Kollegen 
keine Lösung, mit der er ganz zufrie-
den war: „Einmal war das System gut 
für die Schlachtung, ein anderes Mal 
war da eine gute Wurstkalkulation. 
Aber für die Tiefe, in der unser Betrieb 
arbeitet, war nichts Richtiges dabei.“

Datenüberblick
Mit der Einführung der Software 
winweb-food von winweb ist das zeit-
aufwändige und mühselige Arbeiten 
mit Excel-Tabellen Vergangenheit. Auf 
die Frage „Sind Ihre Erwartungen er-

füllt worden?“, antwortet Hochhauser 
ohne jeden Zweifel: „Ja, meine Erwar-
tungen sind in jeder Hinsicht voll er-
füllt worden.“ Als wichtigsten Vorteil 
nennt der junge Chef die Preispfl ege. 
Denn bei den vielen verschiedenen 
Zuschni� en und Sonderwünschen der 
Kunden fallen hier viele Daten an. 

Der zweite wichtige Bereich, in 
dem sich die Fleischerei Hochhau-
ser mit der So� ware jetzt einen Vor-
sprung eingekau�  hat, heißt „Rück-
verfolgung“. Dazu Hochhauser: „Ich 
meine damit nicht nur die Rückver-
folgung von Tieren, Fleisch oder Ver-
arbeitungschargen. Auch die Rück-
verfolgung von Kundendaten ist ein 
Gewinn.“ Vor einer Angebotsabgabe 
schaut er gerne nach: „Welche Ange-
bote habe ich diesem Kunden zuletzt 
gemacht?“ und „Was hat dieser Kunde 
wann zuletzt gekau� ?“.

Attraktiver Arbeitgeber
Die Vorteile mit der neuen So� ware 
betreff en nicht nur die Chefs des Fa-
milienunternehmens. Schließlich 

sind zehn PCs sowie Waagen, Etiket-
tendrucker und Scanner – von der Ver-
packung bis zur Expedition – an die 
So� ware angeschlossen. Und an die-
sen Geräten arbeiten auch Mitarbeiter, 
die vorher noch nie mit dem Compu-
ter gearbeitet haben. So wird es nicht 
nur a� raktiv, bei Hochhauser zu kau-
fen, sondern auch, hier zu arbeiten. 

Ganz nebenbei hat die neue So� -
ware auch noch die wichtigste Aufgabe 
vollbracht: „Alles geht deutlich schnel-
ler und den Mitgliedern der Inhaber-
familie bleibt so ein bisschen mehr 
Freizeit. Die letzte Frage an Hannes 
Hochhauser gilt dem Preis-Leistungs-
Verhältnis. Seine Antwort: „Ein guter 
Mechaniker sollte sich auch ein gutes 
Werkzeug kaufen.“
R E D / G E M P E L

Viele zufriedene Kunden setzen 
heute bereits winweb-food er-
folgreich und gewinnbringend 
ein. So kam es Hannes Hochhau-
ser bei der Auswahl der neuen 
Software auf drei Dinge beson-
ders an:

1. �Langlebigkeit und 
Sicherheit des An­
bieters: „Ich woll­
te den sicheren 
Eindruck haben 
„die gibt es noch 
lange“.

2. �Alle Bereiche des Un­
ternehmens, von der 
Schlachtung bis zur Rech­
nungskontrolle „sicher im 
Griff“ haben.

3. �Der Anbieter sollte „Erfahrung 
und Referenzen im Fleischbe­
reich besitzen.“

Das Softwareunternehmen Win­

web ist ein ausschließlich auf die 
Fleischwirtschaft spezialisierter 
Anbieter. Die Branchenlösung 
umfasst alle Leistungsbereiche ei­
nes fleischverarbeitenden Unter­
nehmens einschließlich der inte­

grierten Rückverfolgung. 
Die Integration von Peri­

pheriegeräten unter­
schiedlicher Herstel­
ler in die gesamte 
Prozesskette ist Stan­
dard. 

Die wichtigsten Stich­
worte dieser Software 

sind: 

• �Vertriebswegekalkulation
• Zerlegeoptimierung
• Produktion
• Chargierung 
• Qualitätssicherung

Die hohe Kundenzufriedenheit 

basiert vor allem auf einer einfa­
chen Implementierung, kurzen 
Einführungszeiten sowie einer 
hohen Investitions- und Zukunfts­
sicherheit.

Für Fragen stehen wir Ihnen je-
derzeit gerne zur Verfügung. 
Rufen Sie uns an: 02464 90991-0 
oder besuchen Sie uns im Internet 
unter www.winweb.info

Winweb  
Informationstechnologie GmbH

Am Wiesenhang 8
52457 Aldenhoven

Tel. +49 2464 90991-0
Fax +49 2464 2026
www.winweb.info
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